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O Berlin 21 Jan Es beſtätigt ſich daß in dem Befinden
des Staatsminiſters v Boettich er eine
eingetreten iſt ſodaß derſelbe ſchon den Garten betreten konnte
Ueber die Abreiſe des Miniſters iſt jedoch noch keine prgittige
Beſtimmung getroffen da ſich erſt die Wunde ſo ſchließen ſoll
daß eine nochmalige ärztliche Behandlung im Auslande als aus
geſchloſſen zu betrachten iſt Der Miniſter dürfte ſich dann nach
Nervi oder Spezzia begeben Der Staatsſekretär des Reichs
ſchatzamts Burchard hat ſich nicht wie es ſein urſprünglicher
Wunſch war nach Thüringen ſondern auf Weiſung der Aerzte
nach Jtalien begeben Er hält ſich wie verlautet in Genua auf
die von ihm ſelbſt von dort ausgehenden Mittheilungen laſſen
dem Vernehmen nach erkennen daß ſein Zuſtand ſich gebeſſert
hat und eine baldige Wiederherſtellung erwarten läßt

Die Gewerbeordnungs Kommiſſion des Reichstags
hat ſich am Dienstag abend in zweiter Leſung mit der Frage der
Arbeitsbücher beſchäftigt Wider Erwarten wurde der Be
ſchluß erſter Leſung auf Einführung der obligatoriſchen Arbeits
bücher aufrecht erhalten allerdings nur infolge des Fehlens von
zwei liberalen Mitgliedern Der Vorſitzende Abg Frevtag vom
Centrum trennte ſich von ſeiner Partei und ſchloß ſich der
Minderheit an Mit 10 Stimmen der Konſervativen des Cen
trums und der Reichspartei gegen 9 Stimmen der liberalen
Parteien und des Abg Freytag wurde darauf der Antrag ange
nommen Der Bundeskommiſſar Geh Rath Bödicker wies darauf
hin daß der Bundesrath bisher die Arbeitsbücher abgelehnt und
einen entgegengeſetzten Beſchluß neuerdings nicht gefaßt habe
eine bindende Erklärung über fernere Entſchließungen des Bundes
raths übernahm der Kommiſſar jedoch aus Mangel an Jnfor
mation und Jnſtruktion nicht Jm Gegenſatz zu dem Beſchluſſe
der Kommiſſion wird man mit Sicherheit erwarten dürfen daß
im Plenum des Reichstags die Arbeitsbücher verworfen werden
da es feſtſteht daß ein Theil des Centrums und einzelne Kon
ſervative mit den Liberalen gegen den Vorſchlag ſtimmen werden

Wie die VNordd Allg Ztg erfährt wird im Jnſtiz
miniſterium ein Geſetzentwurf vorbereitet nach welchem in der
Stadt Memel ein Landgericht re werden ſoll deſſen Bezirk
vorausſichtlich die landräthlichen Kreiſe Memel und Heydekrug
umfaſſen wird

Ein Vorſchlag Sombart s zur Zuckerſtener Reform
Wir haben in unſerer vorgeſtrigen Nummer einen Geſetzes

vorſchlag des Herrn Sombart wie er ihn in der Magdeb Ztg
veröffentlichte mitgetheilt in welchem die Einführung einer Zucker
kontroleSteuer befürwortet wird Aus dem Wortlaut des Ent
wurfes ſelbſt ſchloſſen wir daß Herr Sombart mit ſeinem Vor
ſchlage die endgiltige Löſung der Frage der Zuckerſteuer Reform
beabſichtige oder derſelben vorgreifen wolle und da er uns
von dieſem Geſichtepunkte aus geurtheilt theils nicht bis an
das zu erſtrebende Ziel anderntheils aber über daſſelbe hinaus
zu treffen ſchien ſo ſprachen wir unſere Anſicht dahin aus daß
er vorausſichtlich vielſeitigen Widerſpruch finden werde Wie wir
nun bei näherer Durchſicht der dem Geſetzentwurfe beigegebenen

Begründung finden beabſichtigt Herr Sombart mit der Kon
trolſteuer gar nicht die Reform der Zuckerſteuer ſelbſt herbeizu
führen ſondern ſein Vorſchlag ſoll nur dazu dienen um zu
abſoluten Zahlen über die Ausbeute aus dem Konſum
an Zucker einerſeits ſowie über die Höhe der Export
prämie andererſeits zu gelangen Es iſt alſo in der
Hauptſache nur auf die Gewinnung zuverläſſigen ſtatiſtiſchen Ma
terials abgeſehen welches der künftigen Zuckerſteuer Geſetzgebung
als Unterlage dienen ſoll Damit erſcheint der Vorſchlag des
Herrn Sombart allerdings in einem anderen Lichte und wir
meinen daß er der ernſteſten Erwägung würdig ſei Von der
Nothwendigkeit der Zuckerſteuer Reförm iſt Herr Sombart voll
kommen überzeugt er nennt ſogar den gegenwärtigen Zu
ſtand einen widernatürlichen, zu deſſen Beſeitigung

Vorgehen nothwendig ſei Wenn aber Herr
ombart ſein Ziel zwar entſchloſſen und doch mit Vorſicht an

ſtrebt ſo befindet er ſich in vollſter Uebereinſtimmung mit der
Auffaſſung welcher wir am Schluſſe des Leitartikels in Nr 7
unſeres Blattes Ausdruck geben indem wir verlangten daß in
der Frage der Zuckerſteuerreform nicht dilettantiſch und nicht
dilatoriſch vorgegangen werde Es iſt ja richtig daß wir be
reits im Beſitze eines recht anſehnlichen ſtatiſtiſchen Materials
über die Verhältniſſe der Zuckerinduſtrie uns befinden Zahlreiche
Broſchüren und Denkſchriften enthalten zuverläſſige Zahlen dar
über welche Menge von Rüben verbraucht welches Quantum

konſumirt worden iſt Auch über die Fortſchritte der Technik und
die dadurch entſtandene ſteuerliche Benachtheiligung des Fiskus
ſind wir unterrichtet Aber die Kenntniß aller dieſer Dinge ge
nügt noch nicht um eine geſunde dauernde Grundlage für eine
den Intereſſen der Jnduſtrie ſowohl als denen des Staates in
gleich gerechter und billiger Weiſe angepaßte Steuerreform abzu
geben Hierzu bedürfen vor allen Dingen zwei bisher noch ſehr
dunkle Gebiete der Zuckerinduſtrie der weiteren Erforſchung und
Aufklärung Das iſt einmal die Frage nach den wirklichen Ge
winnErträgen der Jnduſtrie Man hört da zwar viel von un
geheuren Dividenden aber etwas beſtimmtes weiß eigentlich
niemand zu ſagen Die vereinzelten Blicke in die Betriebsergeb
niſſe weniger Aktiengeſellſchaften genügen um ſo weniger als die
Ergebniſſe in den verſchiedenen Gegenden wegen der je nach den
Bodenverhältniſſen ſehr e Kultur der sſehr verſchieden ſind und Aktiengeſellſ aften ſich meiſt für ihre
Operationen nicht grade das ungünſtigſte Terrain auszuſuchen
pflegen Hier muß noch viel Klarheit geſchaffen werden ſowohl
des Steuerfiskus als auch der Zuckerinduſtrie ſelbſt wegen und
grade die letztere hat ein vitales Intereſſe daran daß ſie zu den
allgemeinen Laſten nach ihrer wirklichen Leiſtungsfähigkeit heran
gezogen daß ihr mit demſelben Maße gemeſſen werde wie dies
den anderen Jnduſtrien und Gewerben geſchieht Es iſt dies ein
e Mittel zur Verhinderung der Üeberproduktion und
leberſpekulation und damit des Krachs Dieſe Wahrheit

hat Herr v Bennigſen in ſeiner bekannten Parlamentsrede aner
kannt und auch Herr Sombart bekennt ſich in ſeiner Begrün
dung zu derſelben Das zweite noch dunkle Gebiet iſt die erſt
ſeit etwa 5 r neueingeführte Entzuckerung der Melaſſe
Dieſer neue Fa rikationszweig befindet i noch ſo ſehr in rapider
Entwickelung und damit in ununterbrochener Veränderung daß er
eine auch nur einigermaßen ſichere Handhabe ſür eine auf die
Dauer berechnete Steuergeſetzgebung noch nicht bietet Der
Vorſchlag des Herrn Sombart ſcheint uns nun ganz e die

Zucker gewonnen wie viel davon exportirt und wie viel bei uns

auf den bezeichneten Gebieten noch ſo wünſchenswerthe Auf
klärung entweder ſelbſt herbeizuführen oder uns wenigſtens zu
ermöglichen dieſelbe ruhig abzuwarten wir halten ihn daher
um ſo mehr für acceptabel als er trotz ſeines mehr auf vor
bereitende Zwecke gerichteten Strebens doch zugleich auch einen
der jetzt vorhandenen ſchreienden Uebelſtände zum guten Theil
beſeitigen würde Es iſt dies der Ausfall welchen der Fiskus
erleidet indem er mit den Exportprämien Summen zurückzahlt
welche er in Wirklichkeit gar nicht erhoben hat Wenn ietzt nach
dem Vorſchlage des Herrn Sombart der Zucker mit 50 Pfa pro
Centner neu belaſtet würde ohne daß eine Zurückzahlung mit
der Exportprämie erfolgte ſo dürfte der bisherige Steuerausfall

allerdings zum t Theil auf Koſten des bei uns konſumirten
Zuckers wohl beſeitigt ſein Schließlich läßt ſich jedoch nicht
verkennen daß Herrn Sombart s Vorſchlag auch ſeine ſchwachen

Seiten Wir rechnen dahin namentlich daß er die Steuer
Iontrolle auf den unnmſchränkten Einblick der Steuerbehörden in
die Geſchäftsbücher baſiren will und ferner die etwas rigoroſen
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Strafbeſtimmungen Gelänge es die ſichere Erhebung der vor
geſchlagenen Steuer auf andere Weiſe zu ermöglichen ſo würden
wir glauben daß auf der Baſis des Sombart ſchen Entwurfes
ein erträgliches Uebergangsſtadium zwiſchen dem jetzigen wider
natürkichen Zuſtande und der künftigen endgiltigen Regelung
der Rübenſteuergeſetzgebung geſchaffen werden könnte

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

k Weißſzenfels 24 Jan Bei der geſtrigen Erſatzwahleines Sta e drlete wurde der Kandidat der entſchieden

liberalen Partei Maurermeiſter Günther mit 62 von 121 ab
gegebenen Stimmen gewählt Der Kandidat der Gegenpartei

Bauunternehmer en erhielt 59 Stimmen Es haben ſich
etwa z ſämmtlicher Wähler betheiligt Jnfolge der kürz
lich unter Soldaten der hieſigen Garniſon vorgekommenen
Schlägerei iſt durch Corpsbefehl angeordnet worden da
den Mannſchaften pro 1883 kein Urlaub über Zapfenſtreich
hinaus ertheilt werden ſoll Der von vieſiggr Honoratioren in
Ausſicht genommene Ball am Tage der ſilbernen Hochzeit
des Kronprinzlichen Paares iſt wegen des Todesfalles in der
Kaiſerlichen Familie abbeſtellt worden

Nordhauſen 24 Jan Der Landwirthſchaftliche Ver
ein der Goldenen Aue erläßt heute an die Mitglieder des
Vereins und an ſämmtliche Landwirthe des Vereinsbezirks einen
Aufruf zur Sammlung von Liebesgaben für die Ueberſchwemm
ten des Rheinthales e rie nimmt der Vereinsrendant Herr
Stadtrath Heſſe entgegen Auch Saatgetreide zur Beſtellung
wird gewünſcht An der Maſernepidemie ſind in der vori
gen Woche 156 Kinder reſp Perſonen erkrankt davon 18 geſtorben
am Scharlach 3 und an Diphtheritis 7 erkrankt Jm ganzen ſind
bis jetzt an Myſern 1175 erkrankt und 70 geſtorben an Scharlach
19 davon 2 geſtorben an Diphtheritis 34 davon 6 geſtorben
Die vom Landwirthſchaftlichen Kreisverein zu Duderſtadt pro
jektirte Ausſtellung und Diſtrikts rindviehſchau iſt auf den
7 und 8 Juli feſtgeſetzt worden Es kommen 1500 M Staats

e zur Vertheilung auch findet eine Verlooſung landwirth
chaftlicher Gegenſtände ſtatt

Zahna 23 Jan Jn der Gabcke ſchen Strohpapierfabrik
wurde heute der Arbeiter Rauchfuß von dem Treibriemen erfaßt
und zur Seite geſchleudert wobei derſelbe Arm und Fuß brach
und auch eine Beſchädigung des Kopfes erlitt In dem benach
barten Dörfchen Zalmsdorf machte ſich ein Tänzer durch eine
Wette um ein Dutzend Glas Bier verbindlich eine halbe Stunde
ohne Pauſe zu tanzen Der Tänzer gewann die Wette ja er
überdauerte ſogar die halbe Stunde um einige Minuten ob dieſe
ung aber nicht üble Folgen nach ſich ziehen wird iſt ab

zuwarten desSalberſtadt 23 Jan Den Mnuſikfreunden hieſiger Stadt
und Umgegend wird nächſten Sonntag vormittag in der von
den Geſangvereinen zu Aſchersleben Quedlinburg und
hier gemeinſchaftlich veranſtalteten Aufführung des Odyſſeus
von M Bruch vorausſichtlich ein beſonderer muſikaliſcher Genuß
geboten werden Nach ſo eifrigem Studium des alten und doch
ewig jungen Liedes vom Odyſſeus ſeitens der ausführenden Ge
ſangvereine nahezu 300 Mitwirkende wie der hervorragenden
Solokräfte des Herrn Opernſängers Settekorn ein Halber

ſtädter Kind und gegenwärtig das beliebteſte Mitglied der Oper in
Stettin der bekannten Künſtlerinnen Frau Unger Haupt in
Leipzig und Fräulein Brünecke Magdeburg des Herrn Opern
ſängers Burchardt aus Frankfurt a M gegenwärtig Gaſt
am hieſigen Stadttheater des HarfenVirtuoſen Herrn Hummel
aus Berlin unterſtützt durch eine aus hieſigem Stadtmuſik und
Trompetercorps und auswärtigen herbvorragenden Kräfſten
zuſammengeſetzte Kapelle läßt ſich wohl ein ſeltener Kunſtgenuß
erwarten Da auch die Eiſenbahnzüge nach allen Richtungen
hin eine günſtige Verbindung haben wird auch der mufik und
kunſtſinnige Theil des e Publikums dieſe Auf
führung in dem ſo vortrefflichen Konzertſaale des Elyſiums nicht
entgehen laſſen

Bernburg 24 Jan Nach dem in der KreistagsSitzung
erſtatteten und nun durch Druck veröffentlichten Bericht über die
Verwaltung und den Stand der Kreiskommunal Ange
legenheiten im Jahre 1881 hat die Unterhaltung der Kreis
chauſſeen im vorigen Jahre einen Koſtenaufwand von 59,010,73 M
erfordert für Chauſſee Neubauten ſind 162,886,73 M verausgabt
die BaumAnpflanzungen an den KreisChauſſeen haben für den
Kreis einen Reingewinn von 3590,34 M abgeworfen Der Kreis
Dotationsfonds belief ſich ult 1881 auf 801,367,48 M von welcher
Summe an Zinſen 37,874,54 M vereinnahmt wurden Von der
konvertirten 4proz Kreis Anleihe verblieb am Schluſſe des Re
nungsjahres noch eine zu tilgende Schuld von 1,086,973,74 M
Der Fonds für gemeinnützige Zwecke aus welchem ſ Z 30,000 M
ur Renovirung des Stadttheaters bewilligt wurden hatte beim

Abſchluß noch einen Beſtand von 28,892,52 M aufzuweiſen Die
auf 6 Einheiten berechnete Kreisſteuer belief ſich in ihrem wirk
lichen Eingang auf 86 440,57 M Die Abgabe für Zugvieh
betrug 15,966 46 M Das Gemeinde Vermögen ſchließt ab mit
1712,060,71 M Aktipa 1,114,003,34 M Paſſiva Das früher
Saupe ſche Hotel an der Kaiſerſtraße iſt heute an hieſiger
Gerichtsſtelle bei einem Meiſtgebot von 61,000 Mark ſeinem
erſten Hypothekgläubiger ſag lagen worden Vorgeſtern ward
eine Frau in der Karlſtraße von einem Pferde übel zuge
richtet Das Thier ſprang mit den Hufen auf die Frau los
und verletzte die zu Tode Erſchrockene derartig daß ihr der
Schulterknochen zerſplittert wurde gegen den Geſchirrführer ſoll
bereits Anzeige bei der Staatsanwaltſchaft erſtattet ſein

2 Köthen 24 Jan Die am 10 d ſtattgefundene Vieh
ählung hat hier folgendes Reſultat ergeben Es wurden über
aupt 1481 Häuſer Gehöfte ermittelt davon waren 564 Gehöfte

mit Vieh beſtanden Gezählt wurden 434 Pferde 461 Stück
Rindvieh 142 Schafe 680 Schweine und 305 Ziegen Außerdem
fanden ſich 78 Bienenſtöcke vor während Eſel und Manlthiere
nicht vorhanden waren Jn einem zum Gute der Zuckerfabrik
Glauzig gehörigen Stalle wurde in vergangener Woche ein
älterer Arbeiter erh ängt aufgefunden Der zweite der populär
wiſſenſchaftlichen Vorträge welche die hieſige Geiſtlichkeit zum
Beſten der innern Miſſion Herberge zur Heimath veranſtaltet
fand am Montag abend ſtatt Herr Oberbibliothekar Profeſſor
Dr O von Heinemann aus Wolfenbüttel ſprach über Die
tragiſche Jdee bei den alten und modernen Völkern Der Vor
trag war ſehr zahlreich beſucht

Die Verlags Firma Friedrich Andreas in Gotha
B7 eine ganze ſechſte Auflage der in ihrem Verlage erſchienenen

der bekannten ſchweizeriſchen Schriftſtellerin

ſt

Johannar betitelt Heidis Lehr und Wanderjahre, her
ellen laſſen und r Exemplare der Gemeinnützigen

Geſellſchaft zu Gotha zur Verfügung geſtellt mit der Beſtimmundaß der ganze Verkaufs Erlös das Sewmplar nicht unter 3 M

verkaufen der Ladenpreis beträgt gegen 4 M den
aſſerbeſchädigten in den Rheingegenden zu gute kommen ſoll

Die Gemeinnüttzige Geſellſchaft zu Gotha iſt bereit die Schrift

plaren gegen Frankoeinſendung des Betrages zu verſenden undnimmt Stehen unter der Vdreſſe des Herrn H Kleinſchmidt
in Gotha entgegen
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hat ſeine Unbequemlichkeiten

3 Es iſt ni idie Petition des Comités ein

Die Kl

eiche eit bekommen aber ein e

lich nicht geleitet Der Ausſpru
Kirche zwingen bedarf wohl keiner Widerlegung als ob heuttage von einem cher en Kirchenbeſuch ernſthaft gehe

ung konnten
e Verordnung erlaſſen iſt hätte es

nen Verſuch damit zu machen
dieſelbe haben würde denn jedes neue

Aus dem Leſerkreiſe
Nachdem die hieſigen Blätter über die kaufmänniſche Verſamm

lung zur Berathung der Oberpräſidialverordnun
tagsruhe berichtet haben und dabei verſchiedentlich auch meiner
gedacht worden iſt erlaube ich mir da die entgegengeſetzte An
ſchauung in der Verſammlung leider nicht hat zum Wort kommen
könuen um Aufnahme folgender Berichtigung und Entgegnung zu

über Sonn

1 Es handelte ſich in Halle bei den Beſtrebungen für ver
mehrte Sonntagsruhe nicht um ein ausſchließlich kirchliches
tereſſe ich Aerſonlich habe mich

Jnzu dieſen Bemühungen welhe

nfeindungen und Verdächtigungen W haben
nicht gedrängt ſondern war beauftragt von der Krei
bekanntlich zu zwei Dritteln aus Nichtgeiſtlichen beſteht in Ver
bindung mit den kirchlichen Vertretungen der Frage nöher zu
treten Darauf hin wurde jene größere Verſammlung berufen
welche ein Comité erwählte in dem ich als Vorſitzender mitzu
wirken allerdings die Ehre habe Aber von den 18 Mitgliedern
waren nur drei Geiſtliche die übrigen Geſchäftsleute Auch wurde

es vornehmlich ein Jncereſſe der
ſchäftsleute und der in abhängigen Stellungen
Männer ſei welches durch eine vermehrte Sonntagsruhe gefördert

Wenn inmier geſagt wird die Geiſtlichen plädirten
für den Beſuch ihrer Kirchen ſo wird es natürlich denſelben nicht

iltig ſein wenn die Herren der Geſchäftswelt hierzu Ge
t Jntereſſe hat ſie wahr

eisſynode die

erren Ge
ndlichen

man wolle zum Beſuch der

en hahen wir Gott ſei Dank

2 konſtatire daß in den früheren Verſammlungen allſeitig
zuge an en wurde decß eine den ganzen Regierung
ie Provinz umfaſſende Verordnung nicht bedenkli

bezirk oder

ich ſei nur
ſich viele nicht er

und ab

richtig daß Erlangung der Unterſchriften fürg r eng g chrifahr nöthig geweſen wäre
hätte daſſelbe eine rührige Agitation entfalten können ſo würde
es nicht ſchwer geweſen ſein die Zahl
ſich ja zeigen ob nicht zahlreiche Geſchäftsleute den Verſu
machen werden mit der neuen Ordnung auszukommen und ſiebenfalls petitionsmäßig für dieſelbe auszuſprechen

4 Endlich kann ich den Satz nicht
ſtand keinen Aulaß zur Störung der tagsruhe gegeben e

agen über einen zahlreichen verbotenen geſchäftlichen Ver

u verdoppeln Es wird

geben daß der Kaufmanns

auf frankirte Beſtellung in Partien von nicht unter 10 Exem U

Der verſtorbene Prinz Karl beſaß eine außerordente

kehr während der Gottesdienſtſtunden wodurch Käufer und Ver
käufer das ihrige gethan hdaben um die Ruhe und Ordnung zu
ſtören ſind doch laut und vielfach genug gehört worden und ein
Gang durch die Straßen am Sonntag te wohl jedem die

eberzeugung bekräftigen daß von einem vorgeſchriebenen völligen
Geſchäftsſchluß keine Rede war Jſt ſogar geklagt daß
ungenirt und offen Branntwein währ grr Kirche ausge
und vor den betreffenden Lokalen getrunken worden iſt Solche
Paar igte ten unter denen die gewiſſenhaften Geſchäftslenteſelbſt ſchwer gelitten haben ſind wohl geeignet geweſen die Auf

wichtigen Gegenſtand zu lenken und diemerkſamkeit auf dieſen
ilfe nahe zu legenrage nach AbhEs ſind mir in der letzten Zeit zahlreiche anonyme ZuſchriſtenEinſt beſuchte er

München und auch den wunderlichen Künſtlerkönig Ludwig zugegangen welche ſich theils in zuſtimmendem Sinne äußerten
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e
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eils entgegengeſetzte Meinungen vertraten Auch an BriefenWe den demeinſten Schmähungen hat es nicht gefehlt gegen dieſe

Gaſſenjungenmanier aus dem ſichern Verſteck der Anonhmität mit
Koth zu werfen habe ich natürlich keine Waffe und keine Er
widerung wohl aber werde ich gern auf jede ſachliche Diskuſſionmich äintänen und wenn mir ſtichhaltige Gründe entgegengebracht

werden mich belehren laſſen von den bisherigen Erörterungen
des Themas kann ich dies nicht ſagen Nur thut man mir zu
viel Ehre an wenn man mich als die ſchuldige Urſache der Ober

räſidialverfügung bezeichnet ich kann mich eines ſo hohen Ein
uſſes nicht rühmen Meine Aufgabe war es das mir über

tragene Mandat zu vollziehen und die Beſchlüſſe meines Comites
zur Ausführung zu bringen daß ich dies in der Ueberzeugun
gethan habe damit eine heilſame Sache zu vertreten bekenne i
ern an wolle dieſe Ueberzeugung Wafer laſſen und diePokuſſion von perſönlichen Jnſinuationen rei zu halten ſuchen

Förſter Superint

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Nordhauſen 24 Jan Die Nordhäuſer Bank von Moritz

Heinrich Co hat pro 1882 einen Reingewinn von 72,348 91 M erzielt
und der am 18 Februar c ſtattſindenden GeneralVerſammlung wird die Ver
theilung einer Dividende von 9 Proz vorgeſchlagen werden

Dividenden Dampfſchiffahrts Geſellſchaft Kosmos zu Hamburg 20Neue Norodeutſche Fluß Danpfſciflahrts Geſe ſchaft 12 HamburgBremer

uerverſicherungs Geſellſchaft 20 HamburgBremer Rückverſicherungs Ge
Ufchaft 25 Berliner Hagel Aſſekuranz Geſellſchaft 5

Magdeburg 24 Jan Gebr Friedeberg Landweizen 175 187
glatter engl Weizen 158 170 Rauhweizen 156 168 Roggen 130 bis
147 Chevaliergerſte 155 175 Landgerſte 144 156 Haſer 130 bis
148 M per 1000 Kg

Magdeburg 24 Jan Herm Walther Kartoffelſpiritus beh
Loco ohne 51,70 52,20 M Geld ab Speicher unter freier
Vorhaltung der Gebinde 53,25 pr Jan 53,25 M nom pr Febr 53,50 M
nom pr März 53,75 Mark nom pr April 54,00 Mark
nom pr Mai 54,50 M nom pr Juni 55,00 M nom pr 100 1 à
100 Rübenſpiritus ſtill Loco 51,25 M

Berlin 23 Jan Weizen 19,80 20,00 Roggen 13,40 13,70 MGerſte 19,60 19,80 Hafer 14,80 15,10 i gute Sorte Richtſtroh
3,25 4,25 M Heu 5,00 7,00 M Erbſen 22 32 Speiſebohnen weiße
26,00 48,00 M Linſen 32,00 52,00 Kartoffeln 5,00 7,50 M per 100
Kilogr Rindfleiſch 1,10 1,40 Schweinefleiſch 1,00 1,40 Kalbfleiſch
1,00 1,50 Hammelfleiſch 1,60 1,40 M Butter 1,80 2,80 M per
1 Kilogr Eier 60 Stück 3,40 4,00 M

Berlin 24 Jan Rüböl Termine niedriger Gek Ctr Kündigungs
preis M pr 100 Kg Loco e S e F pr dieſen Monat

därz

Leinöl pr 100 Kilogr loco ohne Faß Lieferung Spiritus Termineetwas e ündigt 20,000 Liter Kündigungspreis Fern per 100
Liter à 100 10,000 Liter Proz Loco mit Faß per dieſen Monat und
pr Jan Febr 51,8 51,6 bez pr Feb März bez pr März April
pr April Mai 53,1 52,9 53 bez pr MaiJuni 53,4 53,3 bez pr
JuniJuli 54,2 54 bez pr JuliAug 54,8 54,7 bez pr Aug Sept 55
bez pr Aug Sept 55 bez pr r r Spiritus pr 100 Liter à 100

10 iterproz loco ohne Faß 51,7 bezet Jan Wacho Telegr Getreidemarkt Weizen
matt loco 150 bis 178 r April Mat 185,00 pr MaiJuni 186,00pr Juni Juli 187,00 Roggen matt loco 115 bis 127 pr AprilMai
135,00 pr MaiJuni 136,00 pr Juni Juli 137,00 Rübſen S April
Mai 292 Rüböl matt 100 Kilogr pr Apr Mai 67,20 pr Sept Okt
61,20 Spiritus matt loco 50,20 pr Jan 50,20 pr April Mai 52,39 pr

iJuli 53,50 hJuni getr g 24 Jan Telegr Spiritus loco ohne Faß 49,50 pr Jan
49,20 pr Febr 49,20 pr April Mai 50,70 Gek 10,000 Liter Ruhig

Spiritus vr
uli Aug 52,50

Breslau 24 Jan nachm Telegr Getreidemarkt
100 Liter 1000/ pr Jan pr April Mai 51,00 pr Juli l
Weizen pr Jan 182,00 r pr Jan 128,00 pr April Mai 133,00
pr MaiJuni 135,00 Rüböl pr Jan 68,50 pr April Mai 67,50 pr
MaiJuni Zink umſatzlos

Hamburg 24 Jan nachm Telegr Getreidemarkt Weizen loco
feſt auf Termine ruhig pr April Mai 181 Br 180 Gd pr MaiJuni
185 Br 184 Gd Roggen loco und auf Termine ruhig pr April Mai
133 Br 132 Gd pr MaiJuni 133 Br 132 Gd ifer undGerſte ſtill Rüböl ſtill loco 69,00 pr Mai 70,00 Spiritus ſtill pr
Jan 41 Br pr Febr März 41 Br pr April Mai 41 Br pr Mai
Juni 41 Br Kaffee feſt Umſatz 4000 Sack

Fa 24 Jan vorm Telegr Produktenmarkt
pr Frühjahr 9,57 Gd 9,60 Br Hafer pr Frühjahr 6,57 Gd 6,60 Br
Mais pr MaiJuni 6,15 Gd 6,17 Br Kohlraps pr Aug Sept 13,

Parts 24 Jan nachm Telegr Rohzucker 88 loco träge 51,00 à
51,25 Weißer Zucker träge Nr 8 pr 100 Kilogr pr Jan 58,75
pr Febr 58,80 vr März April 59,25 pr Mai Aug 60,30

Nachrichten des Standesamts Halle vom 23 Jan
Aufgeboten Der Eiſendreher F Hayn und A Müller Mühl

berg 1 und Merſeburg
Geboren Dem Schloſſer H Lehmann eine T Langegaſſe 5b

Dem Maurxer L Gorgas eine T Diemitz Dem Schloſſer F
Bode ein S Geiſtſtr 14 Dem Lokomotivführer C Steinicke
eine T Kariſtr 26 Dem Eiſendreher O Heinrich ein S

Steinweg 41 Dem Tiſchlermſtr A Fiſcher ein S gr Märker
ſtraße Dem Arbeiter F Gellhorn eine T Entb Jnſtitut
Dem Maurer E Schröder eine T z 30 Dem Handarb
C Schumann ein S Unterplan em Kaufmann G Haag
ein S Mühlweg 26a4 Dem Handarb W Henze ein S
Breiteſtr 289 Dem Handarb F Trenſch ein S am Hafen

Weizen loco feſt

Rentier v Schabach a Köln

Geſtorben Des Schnuhmachermſtr G Ußfeller T todtgeb
kl Ulrichſtr 29 Die Hoſpitalitin Sophie Rißmüller 85 J
10 M 13 Altersſchwäche Hoſpital Des Fleiſchermſtr
Schild todtgeb Georgſtr I Der Kantor emerit Johann
Gottfried Jahn 89 J 7 M 5 Altersſchwäche Marienſtr
Des verſtorb OekonomieJnſpektor O Ertelt S Johannes 4 J
2 M 16 Kehlkopf Croup Digkoniſſenhaus Der Tiſchler
meiſter Friedrich Hilpert 60 J 2 M 25 Lungenſchwindſucht
Gr Whgaſſe Eine unehel 28 Krämpfe Spitze 14
Emilie Eſcher 22 J 11 M 28 Peritonitis Klinik

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 24 bis 25 Jan

Stadt Hamburg Paſtor Schmidt m Fam a Alterode Frau
v Prittwitz a Eiſenach Rittergutsbeſ Gravenhorſt a Winkel Fabrikbeſ
Thormann a Augsburg Fabrikbeſ Stadlinger a Glaucha i S Oberſteuer
kontrolleur Ziegler a Querfurt Gutsbeſ gang m Frl Tochter a Dalena
Schönlank m Fam a London Reg Aſſeſſor Dr Kirſchſtein u Reg Refer
Dr v Zanthier a Merſeburg Kaufleute Dunzelt Michaelis Noffke Cohn
Lennig u Beyer a Berlin Katz a Buttenheim Kroeſchell a Hochheim
Schleich a Bremen Zuleger u Ettlinger a Frankfurt a M Reuß a Elber
feld Meyer a Mainz Rutte a Wien Metz a Bremen Bacharach a
Dresden Liſſo a Breslau Geiſeler a Göppingen

Kronprinz Jngen Schule u Schill a Düſſeldorf Schuhmann a
entier v Holſtein m Töchtern a Darmſtadt Baurath

Prem Lieut Hoff
Kaufleute Wiegand

Altenheim a

Frankfurt a M
Winkler a Köln Rittergutsbeſ Holtmann a Perleberg
mann a Magdeburg Oberlehrer Bindermann a Kaſſel t
a Altenfeld Lingner u Worch a Leipzig Ditrich a Berlin
Flatow Franke a Bremen

Stadt Zürich Rentier Müller a Leipzig Techn Engler a Gotha
Direktor Liebig a Chemnitz Fabrikbeſ Römer a Berlin Amtm Schulz a
Könnern Student Deichmann a Kottbus Rentier v Dappeln a Torgau

Kaufleute Zimmer a Berlin Krümling a
Braune a Deſſau Lüttig

Landecker a Dresden
Rentier

Kauf

Löwenthal u Franke a Magdeburg
a Bremen Ziegler a Breslau Wegerhof a Kötheu Land

Goldene Kugel Sanitätsrath Driſterweg a Wiesbaden
Sachſe und Sohn a Gotha Fabrikant Förſter u Sohn a Freiburg K
leute Schrecker a Eiſenach Balduiner a Holſtein Zeitler a Liegnitz Richter
a Leipzig Hoffmann a Torgau Grätzer Gärtner u Abraham a Berlin
Aßmann a Bielefeld Raabe a Hannover Simon u Blumacher a Düſſel
dorf Poßner a Chemnitz Büttner a Dresden Röber a Löbau Salomon
a Mainz Cahn a Frankfurt Weil a Ettlingen Cläß a Waldheim Schwarz
a München Turner Schönthal u Wahnſchaffe a Magdeburg Hardeneck a

Gladbach

Stadt Berlin Rentier Paetge o Koburg Landwirth Hartmann a
Hünfeld Bergbeamter Kurt Leiſtner a Roſenfeld Forſtkandidat v Nolſtenlat
a Frankfurt a M Student Bock a Berlin Kaufleute Hoppe a Wittgens
dorf Schleſinger Balther u Schönbrod a Berlin Schinger a Mannheim
Pappe a Zeitz Sonderling a Magdeburg Lindenberg u Werner m Fran a

Frankfurt

und pr Jan Feb 68,6 pr Feb März pr März Apr pr April
Mai 68,4 68,2 bez pr MaiJuni 66,5 bez

uSee J 5

e eGärtnereiverkauf
Eine ziemlich 30 Jahre ehe

Faudelsgärtnerei an der Halle
Eaſſeler Bahn in einer Stadt von 20
Tauſend Einwohnern beſtehend in
einem herrſchaftlichem Wohnhaus
Scheune und Stallgebäude nebſt 12
Morgen Garten erſter Klaſſe vollſtändig
mit Mauer eingefriedigt Specialität
Baumſchnle und Samengeſchäft iſt
krankheitshalber zu verkaufen Näheres
unter B I W 60 beförd Haasen
stein Vogler Magdeburg

Ein Hotel mit Jnventar Preis
66,000 Mark Anzahlung nach Ueber
einkunft

eine Brauerei mit Jnventar Preis
14,400 Markeine Villa ſowie drei herrſchaftliche
Häuſer ſollen ſof verkauft werden durch

Ballenſtedt a H
G Burkhardt Agent

Ein Gaſthaus in Stadt von
16,000 Einwohnern in Thür gute
Lage geräumige und bequeme
Reftaurations u Logir Räumere
ſoll preiswerth für 11,500 Thlr bei
ca 3000 Thlr Anzahlung verkauft
werden Bierumſatz ca 40,000
Liter Taxe u Verſ Summe 11,550
Thlr Näheres auf Anfragen mit Antw
Markedurch B Görmar Querfurt V

Ein Materialgeſchäft mit Brannt
weinhandel in lebh Stadt Bahnſtation
ſoll Familienverh h ſofort verkauft
oder verpachtet werden Zum An
kauf genügen 5000 zur Pachtung

2000 Näheres auf Anfragen mit
Antw Marke beſſer perſönlich bei

H Görmmar Querfurt
Ein Wollwaaren oder Seifenge

ſchäft wird zu pachten reſp zu kaufen
geſucht Offerten unter R 242 an
die Expedition d Ztg erbeten

Haus ſofort zu kaufen oder pachten
geſucht in l mit Anzahlung von
600 700 Thaler Selbſtverkäufer k
ſich melden bei A VolImer

alter Markt 16

Ein kücht Achmiedemeiſter
der kranke und lahme Pferde zu kuriren
verſteht auch in Geburtshülfe Beſcheid
weiß ſucht eine Schmiede in einer
Stadt oder größeren Ortſchaft zu pach
ten fferten sub 10504 an H
Guraefes Annoncen Expedition in
Halle a/S erbeten

Jn einer Stadt von 5000 Einwohn
iſt ein Materialgeſchäft mit ent
prechenden Räumlichkeiten und Garten

Verhältniſſe halber für den Preis von
Thlr ſofort zu verkaufen

Selbige Lage iſt auch ganz vorzüg
lich zu einer Fleiſcherei geeignet da
im ganzen Stadtviertel kein Fleiſcher
wohnt Zu erfragen beim Agent

A Wachtel in Oeſtebei Friedeburg a/S

Haus u Gelchäfts Perkanf
Ich beabſichtige mein in einer leb

e Stadt Thüringens am Markt
eſte Lage der Stadt belegenes Haus

worin ſeit langen Jahren eine ſchwung
afte Bäckerei betrieben wird und ſich
ehr lebhaſter und feſter Kundſchaft er
eut unter be en rn enzu verkaufen Selbſtkäufer wollen ſich

unter Chiffre P 240 an die Exped
d Ztg wenden

NB Auch eignet ſich das Haus

pr Sept Okt

2 S hEine ZFiegelei
mit gutem Abſatz und ausreichendem
guten Thon und Lehmlager bei einer
Anzahlung von 10,000 zu kaufen ge
ſucht Offerten unter Chiffre O 239
an die Exped d Ztg erbeten

61,3 bez

Gents erkg
Ein Gut mit 15 Morgen der beſten

Felder nahe zweier Zuckerfabriken
welches auch vollſtändiges Jnventar hat
ſoll baldigſt verkauft werden ſowie eins
mit 49 Morgen auch guter und ebener
Boden gute Gebäude auch mit voll
ſtändigem Jnventar weiſt zum Verkauf
nach August Hämcdel

in Weißenfels
Gaſthof Verkauf

Ein Gaſthof in einem großen Fabrik
orte mit ſchönen Gebäuden u flottem
Materialhandel dabei ſowie Reſtau
rationen in großen Städten hat im
Auftrage zu verkaufen
August Händel in Weißenfels

HausVerkauf
Ein paar Häuſer in Weißenfels welche

ſich zu jedem Geſchäft eignen mit Ein
fahrt und in gutem baulichen Zuſtande
welche 8 Procent Zinſen tragen auch
kann ein junger Mann welcher ein

ermögen von 2000 Thalern beſitzt in
eine ſchöne Reſtauration einheirathen
auch ſo ein Gärtner welcher das Ver
mögen beſitzt kann in eine Gärtnerei
mit 3 Mrg großem Garten einheirathen
und weiſt nach
Kugust Händkel in Weißenfels

27,000 Mark
zum 1 Febr oder 1 April zu 4
zur erſten alleinigen Hypothek zu leihen
geſucht Unterhändler verbeten

Offerten unter C 228 in der Exp
d Ztg erbeten

6000 arwerden per 1 April cr auf ein großes
Grundſtück geſucht Offerten sub W
K 711 Poſtamt 1 niederzulegen

18000 Mark
ſind auf Hypothek auszuleihen durchnerach Dryander

9600 Mark auf Landgrundſtücke
zur 1 Hypothek 42 00 Zinſen werden
geſucht Offerten unter W 244 an die
Exped d Ztg erbeten

Ein gr Eckladen in Cönnern mit
3 Stuben 2 K und gr Keller iſt für
100 Thlr jährlichen Miethszins zu ver
miethen und ſofort zu beziehen

Markt u Marktſtr Ecke
Contor gewölbt Keller zu vermiethen

Merſeburgerſtraße 41

Stall für 15 Pferde mit Boden und
Remiſe nebſt Wohnung geſucht Bitte
Offerten Pfännerhöhe I a äbzugeben

Ein Beamter P 1 April eine
Wohnung in der Nähe der Leipzigerſtr
Preis 270 300 Mark Offerten unter
I 237 an die Exp d Ztg erbeten

Eine Wohnung Preis 80 90 Thlr
wird z 1 April von 2 einzelnen
Leuten geſucht

Adreſſen niederzulegen unter L 236
in der Expedition dieſer Zeitung

Eine Wohnung 3 Stub 2K K u
Zubehör vermiethet Mittelſtr 2

Eine Wohnung mit Balkon und
Garten zu 220 Thaler Harz 8 den
I April zu beziehenſeiner günſtigen Lage wegen zu jedem

anderen Geſchäft Näheres Harz 7 im Comtoir

Ein unehel S und eine unehel T Entb Jnſtitut

Gesuchit
wird zum 1 April von ruhigem
einzelnen Leuten eine möglichst
frei gelegene Wohnung aus Stnbe
Kammer Küche und Zubehör bestehend
Gef Offerten mit Preisangabe wolle man
unter S 243 in d Exped dieser Ztg
niederlegen

Ein freundliches Logis
vorn heraus Stube 2 Kammern und S
Küche iſt an ruhige Leute zu ver
miethen und zum I April zu beziehen S
Taubengafſe 3 I

Wohnung geſucht

von 80 90 Thlr

Anſt Wohnung für einzelne Leute
Pr 70 Thlr Näh Blumenſtr 11 III

3 Etage 3 Zimmer 3 Kammern
K u K zum 1 April für 300 Mark
zu vermiethen I Waltsgott

Wohnung Stube Kammer Küche
und Zubehör per 1 April in Giebichen
ſtein beſter Lage in anſt Hauſe an
ruhige Miether zu vermiethen Näheres

Parkftraße 5 II
Serrſchaftliche Wohnungen mit
em Comfort der Neuzeit ein

gerichtet ſind im Preiſe von 210 250
und 240 Thalern pro anno zum 1 April
zu vermiethen

Friedrichſtr 36 unmittelbar
am Friedrichsplatz

Eine möbl Wohnung zu ver
miethen gr Steinſtr 73 II

Reſtaurations Lokal
in kl Stadt ſofort für Jnventarwerth
oder baar zu übernehmen geſucht
L Schoch Leipzig Kohlgartenſtr 35

Ein Vereinszimmer
Sonnabends zu vergeben

Spiegelgaſſe 10
Kl möbl Stube und K zu ver

miethen Brunnenplatz 5
Gut möblirte Stube mit Kammer

für einen oder zwei anſtändige Herren
zu vermiethen Auskunft ertheilt
Joh Bückefeldt Ranniſcheſtr 24

Eine im Marien oder Königs
Liertel belegene möbl Stube mit
Kabinet wird von einem anſtändigen
Herrn per ſofort zu miethen ge
ſucht Gefl Offerten unter C G 57
befördern Haasenstein Voglev
Halle a/S

Suche ſofort eine frdl heizb Stube
ohne Möbel gr Märkerſtraße 9 part

Anſt möbl Stübchen z 1 Februar zu
vermiethen Albrechtſtraße 12 part
Möbl Zimmer ſof od ſpäter Harz 11a

Möbl Zimmer gr Ulrichſtraße 29 III
Eine möbl Stube mit Schlafk ſofort

zu vermiethen kl Vrauhausgaſſe 12
2 möblirte heizbare Zimmer

Sonnenſeite fofort geſucht Offerten
sub Gi 232 an die Exp d Ztg
Anſt Logis mit kräft Mittagstiſch
f 2 anſt Herren Rathhausg 1I1 I
Anſt Schlafſt m K Martinsgaſſe 4 H J
Anſt Schlafſt m Koſt Auguſtaſtr 3 H J

Ein Schüler ſucht eine anſtändige
Penſion

Gefl Offerten unter N 238 an die
Expedition d Ztg

per 1 Juni event früher im Preiſe

Offerten mit Preis Angabe swub
241 an die Exped d Ztg erb

Dresden 4 Schmidt u Raue a

V erkretegeſucht ſür Thüringen die Provinz
Sachſen und die Niederlauſitz von einer
bedeutenden Weberei für gebleichte un
gebleichte und bunte Barchente Aner
bietungen sub Chiffre G I 101 an
Haasenstein Vogler Berlin
S W erbeten

Für ein
Breslauer Producten

Geſchäft en gros
wird ein gebildeter chriſtlicherſ
h unger Mann als

Contorist und
Reiſender geſucht

und erhält ſolcher den Vorzug der
in der Getreide u Saatenbranche

Abewandert iſt Nähere Offerten
nebſt Gehaltsanſprüchen an Rud

S Halle a/S sub G n S

Für mein CigarrenGeſchäft ſuche
ich per ſofort einen ar

tüchtigen Verkäufer
Halle a Max Gerlach
Einen tüchtigen Commis ſuche ich

für mein Cigarren Spirituoſen Pro
ducten und Düngemittelgeſchäft

Cöthen Gustav Therius
Eine Verwalterſtelle

ſucht ein praktiſch 4 u akademiſch
geb Landwirth zum 1 April Offerten
sub D 229 an die Exped d Ztg

Es werden noch mehrere durchaus ſolide

Buchhandlungsreiſende
geſucht Magdeburgerſtr 40a

Von einer grösseren Verlagshandlung
werden tüchtige

Buchhandlungsreisende
für ein im Erscheinen begriffenes ge
diegenes literarisches Unternehmen unter
sehr günstigen Bedingungen auf längere
Zeit zu engagiren gesucht Offerten unter

C L 351 Leipzig postlag
1 tüchtiger Guß Putzer
2 tüchtige Tiſchler

finden noch dauernde Beſchäftigung in
der Maſchinenfabrik und Eiſengießerei
von Friedr Schimpf Söhne

Schafftädt
Ein Gärtner mit ſehr guten

Atteſten ſucht Stelle durch
Pauline Vleckinger

Leipzigerſtraſte G

Ein Windmühlknappe
wird geſucht von C Manigk

in Mutſchau bei Hohenmölſen

Wir ſuchen bei gutem Lohn für
unſer Geſchirr einen nüchternen zu
verläſſigen

Ia mee o R t
welcher im Beſitz guter Atteſte iſt
A Schultze G0o

Oelfabrik
Ein tüchtiger Ziegelmeiſter mituten Zeugniſſen ſucht ſofort od fpäter

Stellung Derſelbe iſt mit Ring und
CaſſelerOefen vertraut Zu erfragen
beim Ziegelmeiſter Melies

Schloſſe Heldrungen
Einen Lehrling ſucht Oſtern

O0 Weber Bäckermſtr Obergl 37
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Leipzig

e e

Gleich oder per 1 Avril findet
ein junger Mann mit den nöthigen
Schulkenntniſſen als Lehrling in
unſerm Geſchäft Stellung

Windesheim e Co
Einen Lehrling

mit guter Schulbildung ſuchen p
1 April er für unſer Contor

e 3 r rt

Schultze Go,
Oelfabrik

Ein junger Mann ſindet p Oſtern
S in meinem Detailgeſchäft unter günſtigen

Bedingungen Stellung
Wettin a/S den 21 Januar 1883

Carl Berger

Lehriimge
werden geſucht in der Bäckerei u Con
ditorei zu Leipzig Windmühlen
ſtraße 13 Rohb Exner

Einen Lehrling gegen Koſtgeld ſucht
Nüntenen Zeugſchmiedemeiſter

Moritzkirchhof 14
Einen Lehrling ſucht A Stockmar
Bäckermeifter gr Brauhausg 21
Einen Lehrling ſucht ſofort oder zu

Oſtern Karl Bäumler
Bäckermeiſter in Veeſenſtedt

Für mein Manufactur Mode
waaren und Confections Geſchäft
ſuche ich einen

Lehrling
mit den nöthigen Schulkenntnſſſen
Sangerhauſen Wilhelm Rose

d S 92 Rupferſchmiede Tehrlinge
werden unter guten Bedingungen ohne
Lehrgeld geſucht Näheres zu erfragen

Friedrichſtr 50 1 Tr
P 9Zimmerlehrlinge

nimmt zu Oſtern an
Ab Metze Zimmermeiſter

in Giebichenſtein
Für mein Stuckgeſchäft ſuche einen

W Lehrling
C Wittſtock Bildhauer Brunnenpl 5
Ein unabh Mädchen wünſcht Aufw
f d ganzen Tag Martinsberg 4a H p
Gefucht wird zum 1 April ein an
ſtändiges junges Mädchen zur Erler
nung der Wirthſchaft Offerten unter
V 245 an die Exped d Z erbeten

Tüchtige Verkäuferin
von außerhalb aus achtbarer Familie
wird zum 15 Februar für ein feines
Conditoreigeſchäft geſucht Zuerfr b
Kanasenstein Voglev Halle
Ein ält Mädchen v Lande ſucht Stelle
für Küche u Haus ſofort oder 1 April

Näheres Neue Promenade 12 H r p

Eine geſunde Amme
wünſcht baldigſt Stelle

Zu erfragen in der Exp d Ztg 62
Ein j Mädchen kann das Schneidern

unentgeltlich erl Magdeburgerſtr 254 III

Anſt j Mädchen kann das Schneidern
gründl erlernen kl Sandberg 15 H II

Eine kräftige Amme weiſt nach
R Dittmar Hebamme Böllberg Nr 4

Landwirthſchafterinnen Koch
mamſells Köchinnen Stubenz
Haus n Kindermädchen Vieh
mädchen erhalten ſofort und
ſpäter Stellen durch

Pauline Vleckinger
Leipzigerſtraſte 6
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